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Die erfolgreiche Sportförderung am 

Gustav-Stresemann-Gymnasium 

(GSG) zeige, „die Schule steht nicht 

allein da. Sie ist angewiesen auf die 

Vernetzung mit der Gesellschaft“ 

und dies werde hier in Fellbach in 

vorbildlicher Weise gelebt, stellte 

Daniel Meier fest. Der Rektor des 

GSG nahm am vergangenen Don-

nerstag aus den Händen von Kul-

tusministerin Theresa Schopper die 

Auszeichnung des Deutschen Olym-

pischen Sportbundes (DOSB) „Elite-

schule des Sports“ entgegen. Damit 

ist das Gymnasium in Fellbach eine 

der 46 bundesweiten Schwerpunkt-

schulen, die Nachwuchsspitzen-

sport und schulische Karriere gut 

miteinander verbinden.

Ein „großes Wir“ stehe über der 

Sportförderung am GSG betonte 

Daniel Meier. Denn ohne die enge 

Zusammenarbeit im Kollegium, die 

engagierte Arbeit der Sportkoordi-

natorin Claudia Vögele sowie der 

Zusammenarbeit mit dem Landes-

sportbund, dem TSV Schmiden und 

der Stadt sei eine solche umfassen-

de Betreuung nicht möglich. Der 

Spitzensport habe am GSG ein „gro-

ßes Zuhause“, erklärte auch die Kul-

tusministerin. Hier „kommen Herz 

und Verstand zusammen“. Fellbach 

habe eine erfolgreiche Grundlage 

für den Spitzensport geschaffen 

und „Sportgeschichte geschrieben“ 

griff die Ministerin den Olympiaer-

folg in der Rhythmischen Sportgym-

nastik auf. Die Schule schaffe es, 

Fürsorge gegenüber den Sportlern, 

die gerade in der Rhythmischen 

Sportgymnastik in sehr jungen Jah-

ren an den Olympiastützpunkt nach 

Schmiden kämen, mit der sportli-

chen Förderung hervorragend zu 

verbinden. Theresa Schopper be-

dankte sich ausdrücklich bei allen 

Verantwortlichen für ihr großes En-

gagement. 

Der Erfolg der Sportförderung so-

wie des Olympiastützpunktes in 

Fellbach-Schmiden habe „eine ganz 

besondere Geschichte“, so Oberbür-

germeisterin Gabriele Zull. Entstan-

den aus viel persönlichem Engage-

ment, der Liebe zur Rhythmischen 

Sportgymnastik und dem Willen 

„an Olympia teilzunehmen“, hätten 

sich der TSV, die Schule, die Stadt-

verwaltung sowie der Schwäbische 

Turnerbund eng zusammenge-

schlossen und gemeinsam an einem 

Strang gezogen. Trotz des zuneh-

menden Erfolgs sei die familiäre At-

mosphäre am Stützpunkt erhalten 

geblieben. Dies mache den unver-

wechselbaren Charakter des Stütz-

punktes aus, wie auch der Präsident 

des TSV, Ulrich Lenk, erklärte. „Die 

lokale und regionale Unterstützung 

ist wichtig“, führte auch Ulrich De-

rad, Hauptgeschäftsführer des Lan-

dessportverbandes, aus. Diese 

Unterstützung sichere einen Stand-

ort ab und „die Arbeit in Fellbach-

Schmiden ist herausragend und an-

erkannt“.

In einer abwechslungsreichen 

Show zeigten die Athleten und 

Schüler, was sie im Sport alles kön-

nen – angefangen vom Breitensport 

bis zu den Olympiateilnehmerinnen 

Darja Varfolemeev und Magarita 

Kolosov. Moderiert wurde das Pro-

gramm vom 12jährigen Max Bosl 

und dem Volleyball-Kaderathlet 

Aleksandr Sevkovych. Das Zusam-

menspiel zwischen launigen, liebe-

vollen Sprüchen und Hochleis-

tungssport, zwischen unglaubli-

chem Engagement und großen Res-

pekt begeisterte das Publikum. „Es 

ist unglaublich und mit das Schöns-

te, was ich seit Wochen gesehen ha-

be“, bekannt Uwe Burkert, Vorsit-

zender des Sparkassenverbandes, 

der die Eliteschulen jedes Jahr mit 

Sponsorengeldern unterstützt. Das 

Programm zeige, warum das GSG 

die Auszeichnung mehr als verdient 

habe, bekannten die zahlreichen 

Redner. Die Auszeichnung „Elite-

schule des Sports ist ein einmaliger 

Moment“, sagte Ilka Seidel, die zu-

ständige Ressortleiterin beim DOSB. 

Sie sei Anerkennung und Verpflich-

tung. 

Mit der Auszeichnung wird die 

Sportförderung am GSG in das seit 

1984 bestehende Verbundsystem 

der Eliteschulen des Sports aufge-

nommen. In den 46 Schulen werden 

rund 11 000 Schüler bundesweit 

betreut. 

Sportbegeisterung und Teamgeist vermittelt
Kultusministerin zeichnet Gustav-Stresemann-Gymnasium als Eliteschule des Sports aus

Kultusministerin Theresa Schopper, Rektor Daniel Meier, Ilka Seidel und OB Gabriele 

Zull (v.l.) freuen sich über die Auszeichnung. Foto: Hartung 

Das GSG fördert Nachwuchssportler aus den unterschiedlichsten Bereichen. Foto: Hartung
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 Wir haben uns 

auch in Fell-

bach mit der 

allgemein

 schwierigen Fi-

nanzlage zu 

befassen. Die 

Ausgaben sind 

auch bei uns 

schneller gestiegen als die  Ein-

nahmen.  Die Aufgabe für Verwal-

tung und Gemeinderat ist nun

Wege zu finden um sowohl Aus-

gaben zu reduzieren,  als auch Ein-

nahmen zu verbessern. Beides 

wird  erforderlich sein. Das Strei-

chen oder das Verschieben  von 

geplanten Investitionen ist eine 

Möglichkeit. Die  laufenden Ausga-

ben zu reduzieren ist eine andere

Möglichkeit um  die die Stadt wohl 

nicht  herumkommt. Einen so ge-

nannten „Stellenstopp“, durch

den freiwerdende Stellen nicht 

automatisch wieder besetzt wer-

den, hat die Verwaltung schon 

verhängt. 

Natürlich werden jetzt auch so ge-

nannte „freiwillige“  Ausgaben auf 

den Prüfstand gestellt. Hier gilt es 

aber  im Besondern auf Augenmaß 

zu achten. Ein finanzieller  Kahl-

schlag, der beispielsweise auch die 

Förderung des  Ehrenamts betrifft, 

kann keine Lösung sein. Wertvol-

les  bürgerschaftliches Engage-

ment darf nicht aus  kurzfristigem 

Denken bestraft werden. Ein städ-

tischer  Haushalt wird auch kaum 

mit dem Streichen solcher  Leistun-

gen zu sanieren sein.  Wichtiger 

wäre vor allem eine deutlich bes-

sere  Finanzausstattung der Kom-

munen für die  Kinderbetreuung. 

Hier liegen die Zuweisungen des

Landes seit Jahren unter dem Be-

darf. Hier muss  zwingend nach-

bessert werden.  Es braucht eine 

gemeinsame Kraftanstrengung 

auf  allen Ebenen von Bund, Land, 

Kommunen und  Bürgerschaft. 

Dann kann auch die jetzige Fi-

nanzlage  gelöst werden.

 Andreas Möhlmann (SPD)   

GEMEINDERÄTE HABEN DAS WORT
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Die Einsatzzeiten und das Engage-

ment der drei Fellbacher Feuer-

wehrabteilungen seien hervorra-

gend, erklärte Oberbürgermeisterin 

Gabriele Zull. Um den Feuerwehr-

leuten eine gute Infrastruktur zu 

garantieren, ertüchtigt die Stadtver-

waltung sukzessive die Feuerwehr-

häuser. „Die Sicherheit unserer 

Feuerwehrkameradinnen und -ka-

meraden ist uns ein zentrales Anlie-

gen“, so die OB. Die Stadtverwal-

tung hatte die Nutzer des 1988 er-

bauten Oeffinger Feuerwehrhauses 

zum Baustellenfest eingeladen. Seit 

Anfang des Jahres werden rund 500 

Quadratmeter neuer Nutzfläche an 

das Gebäude angebaut, die Technik 

und der Altbestand für 4,3 Millio-

nen Euro ertüchtigt.

 Im Feuerwehrbedarfsplan 2018 

waren verschiedene Mängel an den 

drei Feuerwehrhäusern in Fellbach 

festgestellt worden, die nicht mehr 

dem aktuellen Standard entspra-

chen. Neben verschiedenen not-

wendigen technischen Anpassun-

gen fehlten in allen Häusern bei-

spielsweise ausreichend Umkleide-

fläche, eine strikte sogenannte 

Schwarz-Weiß-Trennung (Trennung 

zwischen der benutzten Einsatzklei-

dung und den „privaten“ Klei-

dungsstücken) oder auch Sanitär-

räume für Frauen. Bewusst hat sich 

der Gemeinderat nach dieser Analy-

se dafür entschieden, die drei Feuer-

wehrstandorte in Fellbach beizube-

halten und diese zu ertüchtigen be-

ziehungsweise neu zu bauen. Im 

Jahr 2023 wurde der Neu- und Um-

bau am Feuerwehrhaus Schmiden 

abgeschlossen. Seit Jahresbeginn 
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2025 läuft die Baumaßnahme am 

Feuerwehrhaus Oeffingen.

„Der Bedarfsplan gibt den Fahr-

plan vor“, kommentierte der Oeffin-

ger Feuerwehrkommandant Marco 

Stiehl beim Baustellenfest das Bau-

vorhaben. Seit Januar werden feh-

lende Umkleideflächen und Sani-

tärräume nachgerüstet, eine eigene 

Parkfläche für Feuerwehrangehöri-

ge errichtet, um Kollisionen zu ver-

meiden und Büro- und Versamm-

lungsflächen erweitert beziehungs-

weise ertüchtigt. „Es ist eine Win-

Win-Situation und eine sehr gute 

Tradition, dass in unseren Feuer-

wehrhäusern auch andere Vereine 

Räume nutzen“, stellte OB Zull fest. 

Im Feuerwehrhaus Oeffingen üben 

der Musikverein und der Lieder-

kranz Oeffingen sowie die Musik-

schule. Die Verbindung zwischen 

den Vereinen ist eng, der Weg zum 

notwendigen Feuerwehreinsatz da-

her oft kurz. Die Vereinsräume wer-

den im Bauvorhaben ebenfalls er-

neuert und barrierearm ausgestal-

tet. Der Liederkranz und das Ju-

gendorchester des Musikvereins be-

reicherten das Baustellenfest daher 

auch mit musikalischen Beiträgen.

Bauen sei herausfordernd und 

dies treffe auch bei der Maßnahme 

am Oeffinger Feuerwehrhaus zu, 

wie alle Beteiligten feststellten. Das 

Vorhaben sei mehrfach überarbei-

tet und angepasst worden, skizzier-

te Architekt Armin Klotz, Büro 

hkplan, dadurch habe sich der Bau-

beginn auch etwas verzögert. Das 

Baustellenfest zeige jetzt aber, 

„dass wir auf einem guten Weg sind 

und – wenn alles glatt läuft – Ende 

2026 wieder hier stehen und Ein-

weihung feiern“, erklärten OB Zull 

und Marco Stiehl. Zusammen mit 

Architekt Armin Klotz hielten sie 

das Bauvorhaben in einer Zeitkapsel 

für die Nachwelt fest und versenk-

ten diese in einem Pfeiler.

Meilenstein beim Umbau
Mit einem Baustellenfest feierten Stadt, Feuerwehr und Vereine in Oeffingen

OB Gabriele Zull, Marco Stiehl und Armin Klotz (v.l.)  versenken die Zeitkapsel zum 

Bauprojekt. Foto: Laartz

Wie gelingt der Umstieg auf eine 

klimafreundliche Heizung? Welche 

Förderungen gibt es und worauf 

muss ich achten? Die Antworten da-

rauf gibt es am Montag, 17. Novem-

ber, von 17.30 bis 19.30 Uhr beim 

Infoabend im Großen Saal des Fell-

bacher Rathauses, Marktplatz 1. 

Nach der Begrüßung durch Baubür-

germeisterin Beatrice Soltys infor-

mieren die Stadtwerke Fellbach und 

Zukunft Altbau über technische, 

rechtliche und wirtschaftliche As-

pekte rund um die Wärmepumpe 

und stehen im Anschluss für Fragen 

bereit.

Zur besseren Planung wird um 

Anmeldung unter www.fell-

bach.de/wärmepumpen gebeten, 

die Teilnahme ist aber auch ohne 

Anmeldung möglich.

Infoabend zur 
Wärmepumpe

Das Internationale Café, ein inter-

kultureller Arbeitskreis von interna-

tionalen Vereinen, dem Stadtsenio-

renrat Fellbach und dem Treffpunkt 

Mozartstraße, lädt am Montag, 17. 

November, um 15 Uhr in den Treff-

punkt Mozartstraße ein. Extrem-

wetter-Ereignisse oder flächende-

ckender Stromausfall – wie gut ist 

Fellbach für einen Notfall vorberei-

tet? Wie wichtig ist Katastrophen-

schutz heutzutage und wie ist er or-

ganisiert? Luisa Winter, Koordinato-

rin Bevölkerungsschutz der Stadt 

Fellbach, stellt ihre Arbeit vor und 

beantwortet  Fragen. Die Veranstal-

tung beginnt um 15 Uhr, ab 14 Uhr 

hat die Cafeteria geöffnet.

Eine Anmeldung im Treffpunkt 

Mozartstraße, Mozartstraße 16, 

unter Tel. 0711 5856 7660 oder per 

E-Mail an mozartstrasse@forum-

fellbach.de erleichtert die Planung. 

Katastrophenschutz 
in Fellbach
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Die EINS
EINS weiß ich 
genau, ges-
tern war – zu-
mindest für 
alle, die dem 
Karneval, Fa-
sching oder 
der Fasnacht 
nahestehen – der Start in die 5. 
Jahreszeit. Dem Rest der Mensch-
heit ist das wohl eher EINSerlei. 
Doch besonders in den Hochbur-
gen wie Köln und MEINS usw. 
wird die Zahl Elf – man könnte 
auch DoppelEINS sagen - ziemlich 
gehypt: am 11.11. um 11.11 Uhr! 
Ziemlich viele EINSer für meinen 
Geschmack. Im Schulzeugnis und 
sonstigen Beurteilungen wären 
die mir lieber gewesen. Aber 
auch nur wenn ich in Deutsch-
land bin, denn zum Beispiel bei 
den Eidgenossen kann man mit 
einer EINS in der Schule „keinen 
Blumentopf gewinnen“. Und so 
ist es auch in weiteren Ländern. 
Im Sport sieht es wieder anders 
aus. Die Teams, sowie Sportler 
und Sportlerinnen sind das Maß 
aller Dinge und somit Meister 
oder Sieger, die auf Platz EINS 
stehen. Außer Schalke 04, die wa-
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ren am Ende der Fußballsaison im 
Jahre zweitausendEINS auf Platz 
Zwei und doch „Meister der Her-
zen“.
Bewertungen, Ranglisten und 
Rankings sind in unserer Gesell-
schaft kaum wegzudenken. Egal, 
ob in Schule, Studium oder Beruf. 
Selbst in der Freizeit wird bewer-
tet und benotet. Sei es in den So-
cial Media-Kanälen, wo es um 
„likes“ geht. Es gibt Menschen, die 
nicht unbedingt im Mittelpunkt 
oder ganz vorne bzw. oben ste-
hen wollen. Sei es beim Spiel oder 
Sport. Und wie sieht es in einer 
Beziehung, in Familie oder im 
Freundeskreis aus? Ist es nicht 
schön auch mal an erster Stelle zu 
kommen? Bei Gott steht jede und 
jeder auf Platz EINS. Bei ihm sind 
wir alle „Meister der Herzen“, weil 
ER uns bedingungslos liebt. Dazu 
müssen wir kein Spiel und auch 
keine Meisterschaft im Sport ge-
winnen. Ebenso keine Prüfungen 
ablegen, um gute Noten zu erhal-
ten. Denn bei Gott bist Du die 
EINS, auch wenn wir uns im Alltag 
(teilweise) wie Narren und Jecken 
aufführen. Und EINS ist sicher, das 
nicht nur in der 5. Jahreszeit.
Diakon Sven März

WORT ZUM SONNTAG

Am Vokstrauertag wird alljährlich 
der Opfer von Krieg und Gewalt ge-
dacht. Der ökumenische Gottes-
dienst zum Volkstrauertag findet in 
diesem Jahr am Sonntag, 16. No-
vember,  um 10 Uhr in der Lutherkir-
che in Fellbach statt. 

Der ökumenische Gottesdienst 
wird von  Pfarrerin Dorothee Lächler 
von der Evangelischen Kirche und   
Diakon Martin Wunram von der Ka-
tholischen Kirche zelebriert.  Nach 
dem liturgischen Teil wird Dr. Ste-
phan Illing, Fraktionsvorsitzender 
von Bündnis’90 / Die  Grünen, zum 
Volkstrauertag sprechen. 

Die offizielle Kranzniederlegung 

auf dem Kleinfeldfriedhof schließt 
sich an den Gottesdienst an. Schüler 
des Friedrich-Schiller-Gymnasiums, 
werden auf den Soldatengräbern 
symbolisch kleine Gebinde nieder-
legen. Die Stadtkapelle unter der 
Leitung von Florian Ladenburger 
wird die Zeremonie auf dem Fried-
hof musikalisch begleiten. 

Oberbürgermeisterin Gabriele 
Zull lädt alle Bürger zum ökumeni-
schen Gottesdienst und zur Kranz-
niederlegung auf dem Kleinfeld-
friedhof  ein. Mit der Teilnahme 
unterstreichen sie die Bedeutung 
des Volkstrauertages und der Fried-
hofskultur. 

Gedenken am Volkstrauertag
Ökumenischer Gottesdienst und Kranzniederlegung

bedenken und neu auszurichten. 
Die Musik steuert in diesem Jahr das 
Pearl-Bretter-Trio mit Pearl Bretter 
(Vocals), Helmut Link (Piano) und 
Mario Steinheil (Bass) bei. Pearl 
Bretter fand ab den 1980er Jahren 
mit der Band „Pearl & the Jazz’s“ Be-
achtung. Sie spielte mit Ull Möck, 
Michael Kersting, Herbert Wachter 
oder Thomas Krisch. Außerdem war 
sie Sängerin bei der STB Bigband 

Am Mittwoch, 19. November, um 19 
Uhr lädt die evangelische Kirchen-
gemeinde Schmiden-Oeffingen 
wieder zu einem Konzertgottes-
dienst mit besonderer Musik in die 
Johanneskirche ein. 

Unter dem Motto „Ich bin da, 
wenn du mich brauchst“ lädt die 
Kirchengemeinde zu diesem beson-
deren musikalischen Gottesdienst 
ein. Es ist ein Abend, um sich neu zu 

Blues- und Bettag mit Pearl-Bretter-Trio

Auch in diesem Jahr können wieder 
Weihnachtswünsche im Rathaus ge-
pflückt werden. Viele Menschen 
möchten gerne anderen an Weih-
nachten eine Freude machen. Be-
sonders Kinder freuen sich, wenn 
sie ihre Geschenke auspacken dür-
fen. Manchmal reicht das 
Geld aber kaum aus, um 
Kinderwünsche zu erfüllen. 
Deshalb gibt es in Fellbach 
die Weihnachtwunschakti-
on – damit kleine Weih-
nachtsträume wahr wer-
den. An der  Aktion können 
Kinder bis einschließlich 14 
Jahre, die in Fellbach woh-
nen und die BonusCard be-
sitzen, teilnehmen. In die-
sem Jahr sind das rund 565 
Kinder. 2025 gestalten die 
Kinder wieder ihre Sterne, 
die dann im Foyer des Fell-
bacher Rathauses ausge-
stellt werden. 

Alle, die einem Kind ger-
ne einen Wunsch erfüllen 
möchten, können sich vom 

24. November bis 12. Dezember 
einen der Sterne aussuchen und das 
entsprechende Geschenk besorgen. 

Die Organisatoren  freuen sich 
auch  über Spenden für die Weih-
nachtswunschaktion. Die Spenden 
gehen auf das Konto der Bürgerstif-

tung Fellbach bei der  Volksbank am 
Württemberg eG, IBAN DE16 6006 
0396 1522 1790 03, BIC GENO-
DES1UTV, Stichwort: Weihnacht-
wunsch-Aktion. Barspenden sind 
auch in den Rathäusern möglich. 
Die Spendengelder ermöglichen es, 

auch die Weihnachtswün-
sche zu erfüllen, die nach 
dem 12. Dezember noch of-
fen sind. 

Die Päckchen sollten bis 
spätestens Montag,  12. De-
zember, in einem der drei 
Fellbacher Rathäuser abge-
ben werden. Am 17. De-
zember wird es dann wie-
der viele leuchtende Kin-
deraugen im Rathaus ge-
ben – dann werden nämlich 
die Kinder beschenkt. 

Die Weihnachtswunsch-
aktion ist eine Kooperation 
der Bürgerstiftung Fellbach 
und der Stadt. Sie wird vom 
Team des Amts für Soziales 
und Teilhabe und Ehren-
amtlichen durchgeführt.

Kindern eine Freude machen
Weihnachtswunschaktion lässt kleine Weihnachtsträume wahr werden

Weihnachtswünsche werden erfüllt.  Foto: privat 

Nach den erfolgreichen Themen-
konzerten „Wasser“, „Feuer“ und 
„Luft“ beschließt die Stadtkapelle 
Fellbach unter der Leitung von Vol-
ker Eissele seine musikalische Ele-
ment-Reihe mit einem eindrucks-
vollen Finale: „Terra Musica“ wid-
met sich am Samstag, 22. Novem-
ber, in der Schwabenlandhalle Fell-
bach dem letzten der vier Urele-
mente – der Erde. Beginn ist um 18 
Uhr, Einlass ab 17 Uhr.

Die Musiker haben ein vielseitiges 
Programm zusammengestellt, das 
die Erde in all ihren Facetten zeigt – 
von ihrer Entstehung über ihre Le-
bensvielfalt bis hin zu den Kräften, 
die sie erschüttern können.Mit „Ter-
ra Musica“ lädt das Orchester zu 
einem Abend ein, der nicht nur 
unterhält, sondern auch nachdenk-
lich stimmt – ein musikalisches Plä-
doyer für die Schönheit, Kraft und 
Verletzlichkeit unserer Erde. Karten 
sind zum Preis von 10 Euro (ermä-
ßigt 5 Euro) beim i-Punkt, bei Bü-
cher Lack sowie an der Abendkasse 
erhältlich. Kinder bis 12 Jahre ha-
ben freien Eintritt. 

Über die Kraft und 
Schönheit der Erde



provisionsfrei den Kauf. Die Bilder 

aus der Städtischen Sammlung kön-

nen natürlich nicht käuflich erwor-

ben werden. Künstler, die selbst ge-

malte Bilder für die Artothek zur 

Verfügung stellen möchten, kön-

nen sich mit Heribert Sautter vom 

Kulturamt unter Telefon 

0711 5851-417 in Verbindung set-

zen.

Am Donnerstag, 20. November,  um 

19 Uhr wird die 33. Fellbacher Arto-

thek im Foyer des Rathauses eröff-

net. Davor werden alle Leihnehmer 

der vergangenen  Artothek gebe-

ten, ihre Bilder bis einschließlich 17. 

November im Rathaus abzugeben, 

damit sie dann wieder neue oder, so 

es Fortuna will, auch wieder diesel-

ben Wände Fellbacher Haushalte 

zieren.

Bilder aus der Städtischen Samm-

lung sowie neue Kunstwerke Fell-

bacher Kunstschaffender  stehen für 

jeweils 20 Euro Jahresmiete im Fo-

yer des Rathauses zum Verleih be-

reit. Schon am Abend der Eröffnung 

wird erfahrungsgemäß der über-

wiegende Teil der Bilder verliehen. 

Bei mehreren Interessentinnen und 

Interessenten für ein einziges Bild 

entscheidet das Los. Diese kurzwei-

lige Schlacht um die beliebtesten 

Bilder hat für sich genommen schon 

einen hohen Unterhaltungswert. 

Jeder kann mitmachen. Das Verfah-

ren ist denkbar einfach.

Die Ausstellung hängt bis 27. No-

vember im Rathausfoyer. Bis zu die-

sem Zeitpunkt können die noch 

nicht reservierten Bilder ausgesucht 

werden. Die bereits zum Verleih 

vorgemerkten Bilder sind mit einem 

roten Punkt markiert. Von 28. No-

vember bis 4. Dezember  können die 

verpackten Bilder dann im Rathaus 

abgeholt werden. Sollte dem einen 

oder anderen eines der Bilder Fell-

bacher Künstler ans Herz gewach-

sen sein, vermittelt das Kulturamt 

Kunst zum Ausleihen
33. Artothek eröffnet am 20. November

Bilder für die eigenen vier Wände bietet die Artothek. Foto: Knopp 
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Friedrich Dürrenmatts bissige Tragi-

komödie „Der Besuch der alten Da-

me“ um den Rachefeldzug der einst 

aus ihrer Heimatstadt verstoßenen 

Multimilliardärin Claire Zachanassi-

an hat bis heute nichts an Brisanz 

verloren. Auf Einladung des Kultur-

amts Fellbach bringt das Münchner 

Ensemble Persona den Klassiker am 

Mittwoch und Donnerstag, 26. und 

27. November,  20 Uhr, ebenso hu-

morvoll wie hintergründig auf die 

Bühne der Schwabenlandhalle. In 

der Titelrolle glänzt die bekannte 

österreichische Theater- und TV-

Schauspielerin Mona Seefried. Eine 

Einführung hält die Stuttgarter Lite-

raturwissenschaftlerin Dr. Ute Har-

busch jeweils um 19 Uhr in der 

Schwabenlandhalle, der Eintritt für 

Theaterbesucher ist frei.

Es ist nicht lange her, da hielten 

am Güllener Bahnhof noch Züge 

„von Weltbedeutung“. Heute ist die 

kleine Stadt wirtschaftlich und poli-

tisch ruiniert. Da kehrt die Multimil-

liardärin Claire Zachanassian, einst 

als Klara Wäscher im Ort geboren 

und aufgewachsen, in ihre Heimat-

stadt zurück – und mit ihr auch die 

vergessen geglaubte Vergangen-

heit. Noch am selben Abend ver-

spricht sie eine Spende in Höhe von 

einer Milliarde –  wenn jemand Alf-

red Ill tötet, den zukünftigen Bür-

germeister der Stadt, der die Zacha-

nassian einst für eine bessere Partie 

schwanger sitzen gelassen und vor 

Gericht erniedrigt und verraten hat-

te. Nun will sie „Gerechtigkeit, Ge-
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rechtigkeit für eine Milliarde“. Unter 

tosendem Beifall lehnen die Gülle-

ner das Angebot ab. Doch schon am 

nächsten Tag kauft man die besse-

ren Zigaretten, die fettere Milch, 

neue Schuhe gar. Niemand rechnet 

damit, dass jemand den Mord be-

geht, aber alle rechnen mit der Mil-

liarde. Der Einzige, der das sofort 

durchschaut, ist Alfred Ill ...

Friedrich Dürrenmatts 1956 ur-

aufgeführte Tragikomödie „Der Be-

such der alten Dame“ zählt zu den 

größten Theatererfolgen der Nach-

kriegszeit und hat bis heute nichts 

an Aktualität verloren. Mit abgrün-

digem Humor und scharfer Beob-

achtungsgabe nimmt der Schweizer 

Dramatiker darin die Verführbarkeit 

und Korrumpierbarkeit des Men-

schen aufs Korn – und erzählt zu-

gleich die bewegende Geschichte 

einer gescheiterten Liebe.

Das Münchner Ensemble Persona 

hat das Stück jetzt unter der Regie 

seines Leiters Tobias Maehler neu 

inszeniert und erntet seit der Pre-

miere Ende September für seine fes-

selnde Interpretation höchstes Lob 

von Publikum wie Presse. Nicht zu-

letzt beeindruckt dabei die namhaf-

te österreichische Theater- und TV-

Schauspielerin Mona Seefried in der 

Titelrolle.

„Die Inszenierung zeigte … wun-

derbar die gesellschaftliche Tiefe 

des Stückes auf“, schreibt die Presse.

Eintrittskarten sind im Vorverkauf 

erhältlich beim i-Punkt Fellbach, 

Marktplatz 2, Tel.  0711 580058. 

Klassiker von Friedrich Dürrenmatt
Ensemble Persona zeigt „Der Besuch der alten Dame“

Die Inszenierung des Klassikers „Der Besuch der alten Dame“ durch das Ensembles 

Persona erntet höchstes Lob. Foto: Mediawerk/Ensemble Persona 

Im Rahmen der Weltmusikreihe 

„Grenzenlos“  des Kulturamts Fell-

bach steht am Samstag, 22. Novem-

ber, 20 Uhr, im Großen Saal des Fell-

bacher Rathauses eine Hommage 

an die große argentinische Sängerin 

Mercedes Sosa (1935 – 2009) auf 

dem Programm. 

Das Konzert mit Julieta Anahí Fri-

as (Gesang), Poldy Tagle (Klavier), 

Fernando Munizaga (Gitarre), 

Diego Longo (Perkussion) und Silvia 

Passera (Moderation) ist eine Hom-

mage an Mercedes Sosa, eine Wür-

digung des Lebens und Werks einer 

der beliebtesten und symbolträch-

tigsten Sängerinnen Argentiniens. 

Mercedes Sosa, die von ihrem Publi-

kum liebevoll  „La Negra” genannt 

wurde  und dieses Jahr ihren 90. Ge-

burtstag gefeiert hätte, hinterließ 

mit ihrer kraftvollen Stimme und 

ihrem hingebungsvollen sozialen 

Engagement eine unauslöschliche 

Spur in der Populär- und Folklore-

musik Lateinamerikas. Das Konzert 

ist eine emotionale und bereichern-

de Erfahrung, die das Leben, das Ta-

lent und das Erbe einer emblemati-

schen Figur der argentinischen so-

wie lateinamerikanischen Kultur 

ehrt.

Für die Bewirtung sorgt der Circu-

lo Argentino Baden-Württemberg 

e. V.

Karten zum Preis von 22 Euro, er-

mäßigt 11 Euro gibt es im Vorver-

kauf beim i-Punkt Fellbach, Markt-

platz 2, Telefon 0711/580058, E-

Mail i-punkt@fellbach-touris-

mus.de. 

Hommage an eine 

große Sängerin



konzepte mit dem Ziel, wichtige 
Biotope (Lebensräume) und Poten-
zialflächen für einen funktionalen 
Biotopverbund zu identifizieren, so-
wie Empfehlungen zur Umsetzung 
von Maßnahmen zu erarbeiten. Die 
Zusammenarbeit mit den Akteuren 
und Landnutzernutzern vor Ort 
spielt dabei eine große Rolle: Die 
Umsetzung aller Maßnahmen ist 
freiwillig.

Um die Inhalte und Ziele der Bio-
topverbundplanung sowie die bis-
lang vorliegenden Ergebnisse einer 
umfassenden Auswertung vorhan-
dener Daten und von Expertenge-
sprächen vorzustellen und in den 
Dialog mit interessierten Bürgerin-
nen und Bürgern zu treten, möchte 
der Planungsverband zu einem 1. 
Öffentlichkeitstermin Biotopver-
bundplanung PUR am Mittwoch, 
19. November, 18 bis 20 Uhr in das 
WN-Studio im Bürgerzentrum 
Waiblingen einladen.

Folgende Tagesordnungspunkte 
sind vorgesehen:  Biotopverbund-
planung: Ziele und Inhalte;  Vorge-
hensweise und Zeitplan;  Ergebnisse 
der Grundlagenauswertung zum 
Biotopverbund;  Ergebnisse der Be-
fragung von Gebietskennern und 
Experten;  Ergebnisse ergänzender 
Erhebungen;  Vorschläge für Maß-
nahmen;  Weiteres Vorgehen;  Fra-
gen und Diskussion 

Planungsverband
Unteres Remstal

Einladung zur 1. Öffentlichkeits-
beteiligung Biotopverbundpla-
nung Planungsverband Unteres 
Remstal (PUR)
Nach wie vor hat Baden-Württem-
berg einen hohen Verlust an biolo-
gischer Vielfalt zu verzeichnen. Die 
Bestände vieler Tier- und Pflanzen-
arten gehen weiter zurück. 

Die 2020 in Kraft getretene Ände-
rung des Naturschutzgesetzes Ba-
den-Württemberg sieht in § 22 vor, 
auf der Grundlage des Fachplans 
Landesweiter Biotopverbund (FPBV) 
ein Netz räumlich und funktional 
verbundener Biotope zu schaffen. 
Der funktionale Biotopverbund soll 
schrittweise ausgebaut werden und 
bis zum Jahr 2030 mindestens 15 
Prozent der Offenlandfläche in Ba-
den-Württemberg umfassen. Als 
Grundlage für die Umsetzung sol-
len die Kommunen für ihre Gemar-
kungen Biotopverbundplanungen 
erstellen. Die Biotopverbundpla-
nung PUR konkretisiert die Biotop-
verbundplanung gemeindeüber-
greifend für die Kommunen Fell-
bach, Kernen, Korb, Waiblingen 
und Weinstadt. 

Der Planungsverband Unteres 
Remstal hat die Büros friedemann 
landschaftsarchitekten und Land-
schaft 4.0 Dr. Ulrike Schuckert mit 
der Erstellung einer Biotopverbund-
planung für die Offenlandflächen 
im Verbandsgebiet der fünf Mit-
gliedskommunen beauftragt. Bio-
topverbundplanungen sind Fach-

Biotopverbundplanung PUR

3. Genehmigung des Protokolls der 
ordentlichen Mitgliederversamm-
lung vom 7.5.2025
4. Beschluss über die Neufassung 
der Satzung
5. Beschluss über die Neufassung 
der Beitragsordnung
6. Beschluss über die Geschäftsord-
nung für die Mitgliederversamm-
lung
7. Verschiedenes

Am Mittwoch, 19. November,  19 
Uhr, findet in den Räumlichkeiten 
der Volksbank am Württemberg eG, 
Berliner Platz 1, 70734 Fellbach, die 
Mitgliederversammlung des Stadt-
marketin Fellbach e.V. statt
  Folgende Tagesordnung ist vorge-
sehen: 
1. Begrüßung & Feststellung der Be-
schlussfähigkeit
2. Feststellung der Tagesordnung

Mitgliederversammlung Stadtmarketing

„Bruckäcker“; 2. Beschluss über die 
Einleitung eines Verfahrens zur Er-
stellung des vorhabenbezogenen 
Bebauungsplans 07.03/11 „Bruck-
äcker“ nach § 12 Baugesetzbuch 
(BauGB) und eine Satzung über ört-
liche Bauvorschriften; 3. Beschluss 
über die Durchführung im be-
schleunigten Verfahren nach § 13a 
BauGB (Bebauungsplan der Innen-
entwicklung); 4. Beauftragung der 
Verwaltung, den Abschluss des 
Durchführungsvertrags vorzuberei-
ten; 5. Zustimmung zum Entwurf 
des Bebauungsplans, zu den örtli-
chen Bauvorschriften, zum Vorha-
ben- und Erschließungsplan, zum 
Durchführungsvertrag und zur öf-
fentlichen Auslegung gemäß § 3 
Abs. 2 Baugesetzbuch (BauGB)
3. Information IBA-Projekt –  Vorstel-
lung des Sachstandes
4.  Sachstandsbericht kommunales 
Energiemanagement in Fellbach
5. Verschiedenes
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Öffentliche Sitzung des Ausschus-
ses für Stadtentwicklung, Klima-
schutz und Mobilität: Am Diens-
tag, 18. November, 17 Uhr, findet im 
Rathaus Fellbach, Kleiner Saal, 
Marktplatz 1, eine öffentliche Sit-
zung des Ausschusses für Stadtent-
wicklung, Klimaschutz und Mobili-
tät statt.
Tagesordnung
1. Bebauungsplan und Satzung 
über örtliche Bauvorschriften 
08.02/8 „Neue Mitte“ (Mobilitäts-
hub) im Planbereich 08.01 „Alter 
Friedhof“ und 08.02  „Mitte“, Stadt-
teil Fellbach 
hier: Satzungsbeschluss gemäß § 10 
BauGB und § 74 LBO
2. Vorhabenbezogener Bebauungs-
plan und Satzung über örtliche 
Bauvorschriften 07.03/11 „Bruck-
äcker“ im Planbereich 07.03 Bruck-
äcker, Stadtteil Fellbach
 hier: 1. Einstellung des Verfahrens 
zum Bebauungsplan 07.03/10 
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Im Theater im Polygon des Jugend-
hauses Fellbach feiert der Kinder-
theaterspielclub im November seine 
neue Produktion „Sherlock – Der 
Fall der schweigenden Bühne“. Pre-
miere ist am Donnerstag, 14. No-
vember, 16 Uhr, eine weitere Auf-
führung findet am Freitag, 15. No-
vember, um 14 Uhr im Rahmen des 
Tags der offenen Tür im Jugendhaus 
Fellbach statt. Die Aufführungen 
finden im Theatersaal des Jugend-
hauses Fellbach statt.

Im Mittelpunkt der Geschichte 
steht Sherlock, der auf der Bühne 
einen verschwundenen Regisseur 
sucht. Die Ermittlungen führen ihn 
zu außergewöhnlichen Personen 
wie Eniella Holmes, einer exzentri-
schen Katzenliebhaberin, und sei-
nem bekannten Gegenspieler Mori-
arty. Mit Fantasie, Spielfreude und 
detektivischem Scharfsinn präsen-
tieren die jungen Darsteller ihre 
ganz eigene Interpretation des klas-
sischen Ermittlerstoffs.

Das Theaterstück wurde von der 
Theaterpädagogin Timea Rohrberg 
geschrieben und von Linda Doritt-
ke, Theaterpädagogin und Leiterin 
des Kindertheaterspielclubs, insze-
niert. Der Spielclub besteht seit 
rund drei Jahren. Kinder und Ju-

gendliche im Alter zwischen neun 
und 14 Jahren treffen sich wöchent-
lich, um jedes Jahr ein eigenes Stück 
zu entwickeln und aufzuführen. Da-
bei entstehen Texte, Figuren und 
Szenen in gemeinsamer Arbeit – in 
diesem Jahr mit kriminalistischem 
Schwerpunkt.

Karten können unter der Telefon-
nummer 0711  5851 5876 oder per 
E-Mail an jugendkultur.jugend-
haus@fellbach.de reserviert wer-
den. Der Eintritt kostet 6 Euro für Er-
wachsene und 4 Euro ermäßigt.

Sherlock sucht den Regisseur
Kindertheater im Theater im Polygon

Der Kindertheaterspielclub zeigt sein 

neues Stück. Foto: Dorittke    

unter anderem auf Stücke wie 
„Heavy Tango“ von Richard Gallia-
no, „Romance del Diablo“ von Astor 
Piazzolla sowie auf ein stimmungs-
volles „ABBA – Best of“ freuen. Die-
se musikalische Vielfalt verspricht 
einen Abend voller Emotionen, Lei-
denschaft und Spielfreude. Die Ver-
anstaltung ist bewirtet. Eintrittskar-
ten kosten im Vorverkauf  13 Euro, 
ermäßigt 6 Euro, an der Abendkasse 
15 Euro,  ermäßigt 8 Euro. 
• Weitere Informationen unter: 
www.hhc-fellbach.de.

Der 1. Handharmonika-Club Fell-
bach  lädt am Samstag,  29. Novem-
ber, zu seinem traditionellen Akkor-
deonkonzert in die Schwabenland-
halle.  Beginn im Hölderlinsaal ist 
um 18 Uhr, Einlass ab 17 Uhr.

Unter der Leitung von Antonio 
Marotta, Klaus Tschürtz und Sabine 
Gromann präsentieren die verschie-
denen Orchester des Vereins ein ab-
wechslungsreiches Programm – von 
klassischen Klängen über gefühl-
volle Tangos bis hin zu mitreißender 
Popmusik. Das Publikum darf sich 

Akkordeonklänge voller Emotionen 



Chorzentrum Schwabenlandhalle, Gunt-

ram-Palm-Platz 1, Tel. (07 11) 50 45 51 56, 

www.singchor-fellbach.de 

Chorprobe immer donnerstags 19.45 bis 

21.15 Uhr gemeinsam, danach im Wechsel 

Männer, Frauen oder Popchor bis 21.45 

Uhr, Daimlerzimmer.

Stadtkapelle Fellbach

Traubenstraße 32, www.stadtkapelle-fell-

bach.de – Probe Großes Blasorchester 

dienstags 19.30 Uhr; Probe Jugendkapelle 

dienstags 18 Uhr,  Musikschule Fellbach.

Kunst und Künstler

Galerie im Kunstwerk

Schorndorfer Straße 33, Öffnungszeiten 

Sa/So 14 bis 18 Uhr

bis Sonntag, 23. November: Spuren des 

Seins von Birgit Unterweger, Manuela Tir-

ler, Werner Fohrer und Peter Böhm.

Kunstverein Fellbach

Kultour Schmiden 

Donnerstag, 13. November: 19.30 Uhr 

Offene Bühne, Eintritt 7 Euro, Kunstver-

einskeller.

Samstag, 15. November: 20 Uhr Leonard-

Cohen-Project, Eintritt AK 26 Euro, VVK 23 

Euro, Kunstvereinskeller.

Sonntag, 16. November: 18.30 Uhr, Jubi-

äumsabend „30 Jahre Kultour“ mit ab-

wechslungsreichem Programm und kuli-

narischen Genüssen, Festhalle Schmiden.

Orfeo-Kino

Butterstraße 1, Schmiden; Kartentelefon 

0711 616812

Kinoprogramm von  Donnerstag, 6. No-

vember, bis Mittwoch, 12. November

„Akiko – Der fliegende Affe“: Fr bis So 

14.30 Uhr. 

„Nur für einen Tag“: Do 17 Uhr (OmU); Fr 

bis So 17 Uhr.

„Stiller“: Do bis So 19.30 Uhr; Mo und Di 

17.45 Uhr. 

„The Mastermind“: Mo 20.15 Uhr; Mi 

20.15 Uhr (Omu).

„Typisch Emil – Vom Loslassen und Neuan-

fangen“: Mi 14.30 Uhr.

„Caravaggio“: Mi 18 Uhr (OmU).

VHS aktuell

Zweigstelle Fellbach, Eisenbahnstraße 23, 

Tel. (0 71 51) 95 88 00, www.vhs-unteres-

remstal.de

Samstag, 15. November: 14 bis 17.30 Uhr 

Bezaubernde Engel durch Nassfilzen mit 

Trockenfilz-Elementen, vhs Eisenbahnstr. 

23.

Montag, 17. November: 18.15 Uhr Nur 

für Männer: Kochen mit Genuss, Lehrkü-

che (3 mal); 18.30 Uhr Ikigai – ein Lebens-

konzept aus Japan für mehr Sinn und 

Freude im Leben, Raum 05 (2 mal).

Stadtteil- und Familienzentrum

Eberhardstraße 37, Tel.      0711/5851-731; E-

Mail: sfz@fellbach.de.

Montags und donnerstags – Anmeldun-

gen               möglich: 12 Uhr „Tischlein deck               dich“ 

– Mittagstisch; Richtwert pro Essen: 7 

Euro; für               Besitzer der Fellbach BonusCard 

die Hälfte. Anmeldung für               Montag: bis 

freitags davor 12 Uhr, Anmeldung für               

Donnerstag: bis mittwochs davor 12 Uhr; 

Anmeldung Tel.               0711/585676-38 oder E-

Mail an mittagstisch@ev-fellbach.de.

Montag, 17. November: 18 bis 19 Uhr 

Stadtrat Tom Seibold, Tel. 0711 5852 188, 

E-Mail: seibold.tom@arcor.de

SPD-Gemeinderatsfunktion

Dienstag, 18. November: 19 bis 20 Uhr 

Stadträtin Dr. Birgit Berg, Tel. 0711 5853 

002.

Mittwoch, 19. November: 19 bis 20 Uhr 

Stadtrat Hans-Peter Krause, Tel. 0711 

5781 634.

Gesang und Musik

Concordia Schmiden

www.concordia-schmiden.de, Chorproben 

im Feuerwehrhaus in Schmiden, Gotthilf-

Bayh-Str. 38, Tel: 0172 710 6649, Proben: 

dienstags Rock-&Popchor SingOut 19.30 

Uhr; freitags Frauenchor 18.30 Uhr, Män-

nerchor 20.15 Uhr.

Fellbacher Kammerorchester

www.fellbacher-kammerorchester.de

Proben jeden Dienstag von 20 bis 22.00 

Uhr, Musikschule, Guntram-Palm-Platz 2.

Gospelchor Joy and Light

Proben im Paul-Gerhardt-Haus, August-

Brändle-Straße.

Chorproben mittwochs um 20 Uhr. 

1. Handharmonika-Club Fellbach e.V.

Schorndorferstraße 33, Fellbach,  

www.hhc-fellbach.de; E-Mail: info@hhc-

fellbach.de.

Proben: 1. Orchester montags 20 Uhr; 

Hobbyorchester freitags 20 Uhr, beide in 

der Musikschule Fellbach; Schülerorches-

ter freitags 16.45 Uhr; Ensemble freitags 

19 Uhr, beide  Schorndorferstraße 33. 

Internationaler Chor Fellbach

Hermann-Löns-Weg 3, Tel. 0711/580 918, 

www.internationaler-chor-fellbach.de 

Proben immer dienstags 19.45 in der Mu-

sikschule, Raum 13 im ersten OG, nur 

während der Schulzeit.

Kantorei Fellbach 

Proben im Paul -Gerhardt-Haus, August-

Brändle-Straße

Minikantorei I (Kindergartenalter) immer 

mittwochs 15 Uhr; kleine Kantorei (Grund-

schulalter) immer mittwochs 15.45 Uhr; 

Minikantorei II (Kindergartenalter) immer 

donnerstags 

Liederkranz Oeffingen 1936 e.V.

Tel. 0177 227 6960, www.liederkranz-oef-

fingen.de, Chorproben im Feuerwehrgerä-

tehaus,  Geschwister-Scholl-Straße 20. 

Chorproben,traditioneller „Liederkranz-

Chor“ dienstags 18 bis 19 Uhr und moder-

ner Chor „Sing a Song“, donnerstags 20 

bis 21.30 Uhr. 

Musikverein LYRA Schmiden

Brückenstraße 4, Schmiden, www-lyra-

schmiden.de

Probe Großes Blasorchester mittwochs 

19.30 Uhr; Proben Vororchester donners-

tags 17 Uhr, Proben Jugendorchester don-

nerstags 18 Uhr; Feuerwehrgerätehaus 

Schmiden.

Philharmonischer Chor

Chorzentrum, Schillerstraße 26, Tel. (0711) 

58 05 75. www.philharmomischerchor.de

jeden Montag 19.30 bis 21.30 Uhr ge-

mischter Chor, dienstags 19.30 bis 21.30 

Uhr gemischter Chor opus7, donnerstags 

18.30 bis 19.45 Uhr Junger Chor.

Freitag, 21. November: 17.30 Uhr Senio-

ren-Männerchor „Spätlese“, Chorprobe, 

interessierte Sänger sind willkommen.

Singchor Fellbach

rum-fellbach.de.

Donnerstag, 13. November: 14 Uhr Qi-

Gong; 14.15 Uhr Denksport; 15 Uhr Fit & 

Aktiv; 15:30 Uhr Französisch für Anfänger; 

16.45 Uhr Französisch für Forgeschrittene, 

alles im DBH. 

Sonntag, 16. November: 14.30 Uhr Sonn-

tagscafe.

Montag, 17. November: 10 Uhr Yoga auf 

dem Stuhl; 11 Uhr Englisch für Anfänger 

und Fortgeschrittene;  14 Uhr Spiele-Café: 

Gesellschaftsspiele; 14 Uhr Spielerunde: 

Skat und Binokel, alles im DBH; 15 Uhr 

Gymnastik im Sitzen, Seniorenhaus „Alte 

Schule“.

Dienstag, 18. November: 10 Uhr Die 5 

Esslinger, Seniorenhaus „Alte Schule“; 14 

Uhr Vorsorgepapiere, telefonische Termin-

vereinbarung 07151 16 79 350 und 0172 

60 39 182; 14.30 Uhr Ökumenische An-

dacht; 15.30 Uhr „Weihnachtsbriefe“.

Mittwoch, 19. November: 10 Uhr Män-

nerkochgruppe „Kochen mit Pfiff“.

Heimat und Welt

Förderverein Besinnungsweg

Für Gruppen ab fünf Personen können 

Führungen (auch mit Weinprobe) nach 

Vereinbarung stattfinden, Info und An-

meldung unter Telefon 0711/ 3426 4697 

oder E-Mail: besinnungsweg-fellbach@t-

online.de. 

Jahrgang 1936/37 Schmiden

Mittwoch, 19. November: 12 Uhr Mittag-

essen im Lausterer-Besen.

Jahrgang 1940/41 Fellbach

Donnerstag, 13. November: 12 Uhr 

Stammtisch mit Mittagessen im Weinguth 

Rienth, Voranmeldung bis 8. November 

bei Dieter Kant, Tel: 0711 51 51 175.

Jahrgang 1944 ond dromrom

Freitag, 14. November: 18 Uhr Stamm-

tisch im Weingut Rienth.

Landfrauen Fellbach

Mittwoch, 19. November: 19.30 Uhr Vor-

trag von der Telefonseelsorge Stuttgart 

e.V., Unkostenbeitrag 5 Euro, Neuen Kel-

ter.

Naturfreundehaus

Im Röhrach 1, 70374 Fellbach, Tel: 0711 

589 475, www.naturfreunde-fellbach.de

Das Naturfreundehaus ist geöffnet: Sams-

tag 14 Uhr bis 19 Uhr und Sonntag 11 Uhr 

und 17 Uhr. Tagesessen am Wochenende: 

Gulaschsuppe mit Rindfleisch und Kürbis-

suppe (vegetarisch) jeweils mit Brot.

Freitag, 14. November: 19 Uhr Vortrag 

„Wer in der Demokratie schläft, wacht in 

der Diktatur auf“, freier Eintritt, Natur-

FreundeHaus.

Politik und Parteien

Die Grünen-Gemeinderatsfraktion

Telefonsprechstunden   

Mittwoch, 12. November: 18 bis 19 Uhr 

Stadträtin Beate Wörner, Tel. 0711 62 48 

64, E-Mail: mail@beatewoerner.de

Dienstag, 18. November: 10 bis 12 Uhr 

Stadträtin Sara Schmalzried, Tel. 0152 38 

455 562, 

E-Mail:  sara.schmalzried@web.de

Die Stadtmacher Fellbach

Donnerstag, 13. November: 11 bis 12 Uhr 

Stadträtin Cathy Nzimbu Plato, Tel. 0711 

517 01 87, E-Mail: cathy.plato@gmx.de

FW/FD Gemeinderatsfraktion

Telefonsprechstunden

  Senioren

Seniorentreff Oeffingen

Schulstraße 14, Oeffingen,  Telefon (0711) 
69337730, E-Mail: oeffingen@forum-fell-
bach.de.
Donnerstag, 13. November: 9.45 Uhr 
Denksport, Schlössle; 16 Uhr und 17 Uhr 
QiGong I und II, Seniorenhaus Hinden-
burgstraße.
Montag, 17. November : 14 Uhr Die 5 
Esslinger, Schulhof Schillerschule; 14.30 
Uhr Büro geöffnet, Schlössle; 14.30 Uhr 
Kartenrunde, Schlössle; 16 Uhr Senioren-
fitness, Gymnastikraum Festhalle.
Dienstag, 18. November:  9.30 Uhr Mobil 
& Entspannt, Schlössle;  nach Vereinba-
rung unter 0172 603 9182 Beratung Vor-
sorgende Papiere.
Mittwoch, 19. November: 9.30 Uhr und 
10.45 Uhr Bewegen statt schonen, 
Schlössle. 
Stadtseniorenrat Fellbach e.V

Vorsitzender Thomas Kleine, Blumenstra-
ße 10, Telefon 0157 5630 5900, E-Mail:  
vorstand@stadtseniorenrat-fellbach.info – 

immer montags 10 Uhr Bewegungs-Par-
cour im Park hinter der Alten Schule 
(Schmiden).  Beratung Vorsorgende Papie-
re und Patientenverfügung: jeden letzten 
Dienstag und jeden 1. Mittwoch eines 
Monats im Treffpunkt Mozartstraße mit 
Terminvereinbarung unter Telefon 
0711/5856 7660;  dienstags im Schlössle 
oder Dietrich-Bonhoeffer-Haus mit  vorhe-
riger Terminvereinbarung unter Telefon: 
07151/167 9350 oder 0172/603 9182.

Treffpunkt Mozartstraße

Fellbach, Mozartstraße 16, Telefon 0711/ 
585 676-60, E-Mail: mozartstrasse@fo-
rum-fellbach.de
Donnerstag, 13. November: 9 Uhr Spa-

nisch für Anfänger I; 10 Uhr Die fünf Ess-

linger, Park der Schwabenlandhalle; 10.30 

Uhr Denksport; 14 Uhr Schach/Skat.

Freitag, 14. November: 10.30 Uhr Spa-

nisch für fortgeschrittene Anfänger; 14.45 

Uhr Chor; 15 Uhr Englisch mit Muße.

Montag, 17. November:     9.30 Uhr Psycho-
logie-Kurs (ausgebucht ); 10.45 Uhr Fran-
zösisch; 11.30 Uhr Englisch-Kurs; 9 und 14 
Uhr Gymnastik, Seniorenhaus Cannstatter 
Straße; 10:30 Internationale Frauensport-
gruppe, Seniorenhaus Cannstatter Straße; 
14 Uhr Gymnastik,  Seniorenhaus Cann-
statter Straße; 14.15 Uhr Die 5 Esslinger, 
Haus am Kappelberg; 14.30 Uhr Doppel-
kopf; 15 Uhr Internationales Café: „Katast-
rophenschutz – wieso, weshalb, warum?“, 
Anmeldung  Tel. 0711 5856 7660 oder 
Mail an mozartstrasse@forum-fell-
bach.de.
Dienstag, 18. November: 10 Uhr Englisch 
Mittelstufe; 14 Uhr Mundharmonika; 15 
Uhr Lieder und Schlager aus alles Welt, 
gesungen von der „Teenager Spätlese“, 
Anmeldung unter Tel. 0711 5856 7660 
oder Mail an mozartstrasse@forum-fell-
bach.de; 15.30 Uhr Männergymnastik; 17 
Uhr Gymnastik, beides Seniorenhaus 
Cannstatter Straße.
Mittwoch, 19. November: 9.30 Uhr Aqua-
rell-/Acryl-Malkurs; 9 Uhr und 10.15 Uhr 
Yoga, Seniorenhaus Cannstatter Str. 

Treffpunkt Schmiden

Tel. 0711/516 642, E-Mail: schmiden@fo-
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Evangelische Kirchen

Lutherkirche

Kirchplatz 1, Tel. 0711/1200         0580
Sonntag, 16. November: 10 Uhr Ökum. 
Gottesdienst zum Volkstrauertag.
Mittwoch, 19. November: 10 Uhr Abend-
mahlgottesdienst. 
Pauluskirche

Bahnhofstraße 90, Tel. 0711/582         208
Sonntag, 16. November: 10 Uhr Gottes-
dienst mit Konfis; 10 Uhr Kinderkirche, 
Ankommen ab 9.45 Uhr, PGH.
Mittwoch, 19. November: 19 Uhr Feier-
abendmahl.
Johannes-Brenz-Kirche

Auf der Höhe 21, Tel. 0711/528 2600 
Donnerstag, 13. November: 19 Uhr Kir-
chengemeinderatssitzung, Johanneskir-
chenzentrum.
Sonntag, 15. November: 10 Uhr Konfi-
Samstag.
Dionysiuskirche

Schmiden, Oeffinger Straße 4,         Telefon 
0711/511 170
Samstag, 15. November: 10 Uhr Konfi3 
(Eckert), Pfarrscheuer.
Sonntag, 16. November: 10 Uhr Gottes-
dienst (Eckert); 10 Uhr Kinderkirche 
Schmiden: Rollenvergabe Krippenspiel, 
DBH; 17 Uhr Saitenspiel: artis Gitarren-
Duo.
Johanneskirche

Oeffingen, Aldinger Straße 1,        Telefon 
0711/511  219.
Sonntag, 16. November: 11 Uhr Gottes-
dienst (Eckert) mit Godly Play und Ge-
meindemittagessen.

Katholische Kirchen

Kirche St. Johannes

Tainer Straße 14, Tel. 0711/957      906-0
Freitag, 14. November: 18 Uhr Stille Me-
ditation.
Samstag, 15. November: 10 Uhr Minist-
ranten SE: Minikurs in Fellbach.
Sonntag, 16. November: 15.30 Uhr Offe-
ner Gebetskreis St. Johannes.
Dienstag, 18. November: 20 Uhr Kirchen-
gemeinderat Fellbach: Öffentliche Sit-
zung, Franziskusheim.
Mittwoch, 19. November: 9 Uhr Messfei-
er, anschließend Rosenkranz; 19 Uhr Kir-
chenchor Fellbach: Probe, Franziskusheim.
Kirche Maria Regina

Rembrandtweg 4, Tel. 0711/957 906-0 
Samstag, 15. November: 16 Uhr Kinder-
oratorium in ital. Sprache, Gemeindehaus 
Maria Regina; 18 Uhr Rosenkranz in ital. 
Sprache, 18.30 Uhr Messfeier in ital. Spra-
che. 
Sonntag, 16. November: 10 Uhr Ökume-
nischer Gottesdienst zum Volkstrauertag, 
Ev. Lutherkirche; 10.30 Uhr Zwergen-Kin-
der-Kirche, Gemeindehaus Maria Regina; 
18 Uhr Gottesdienst zum Auftakt „Große 
Exerzietien im Alltag“ des Dekanats Rems-
Murr.
Dienstag, 18. November: 18 Uhr Rosen-
kranz; 18.30 Uhr Messfeier. 
Mittwoch, 19. November: 18 Uhr Rosen-
kranz in ital. Sprache; 18.30 Uhr Messfeier 
in ital. Sprache. 
Kirche Zur Allerheiligsten Dreifaltigkeit    

Uhlandstraße 65, Tel. (0711) 95 19      02-0;      
Donnerstag, 13. November:  18.25 Uhr 
Rosenkranz, 19 Uhr Messfeier, beides 
MKH.

Sonntag, 16. November: 10.30 Uhr Mess-
feier.
Montag, 17. November: 9.30 Uhr Frauen-
gymnastik Schmiden.
Dienstag, 18. November: 10.30 Uhr Got-
tesdienst, Seniorenzentrum Schmiden; 
14.30 Uhr Ökumenische Seniorenandacht, 
DBH; 19.30 Uhr Frauenbund 2.0: Vor-
standssitzung, MKH.
Mittwoch, 19. November: 18.30 Uhr 
Trauergruppe: Treffen, MKH; 19.30 Uhr 
Kirchenchor Schmiden: Probe, MKH; 19.30 
Uhr Spiele-Treff.
Kirche Christus König

Hauptstraße 25, Tel. 0711/517 422-0
Freitag, 14. November: 19 Uhr Messfeier 
in der Seitenkapelle.
Sonntag, 16. November: 10.30 Uhr Wort-
Gottes-Feier.
Montag, 17. November: 16.30 Uhr Probe: 
Krippenspiel Oeffingen mit Rollenvertei-
lung, Gemeindezentrum Oeffingen (Saal).

Evang.-methodistische Kirche

Christuskirche Fellbach

Gerhart-Hauptmann-Straße 35, Tel.      0711/ 
581493.
 Sonntag, 16. November: 10 Uhr Gottes-
dienst, mit Band und Kinderprogramm.

Christusbund Fellbach 

Hintere Straße 64/1, Tel. 0711/6335 9588 
Sonntag, 16. November: 10.30 Uhr Got-
tesdienst.

Süddeutsche Gemeinschaft

Untere Schwabstraße 54, Telefon      0711/ 
2368096
 Sonntag, 16. November: 10.30 Uhr Got-
tesdienst; 18 Uhr Gottesdienst, S-Bad 
Cannstatt. 

Christus Gemeinde Fellbach 

Schorndorfer Straße 27, Telefon      0711/ 
6721 8074. 
Sonntag, 16. November: 10.30 Uhr Got-
tesdienst mit parallelem Kindergottes-
dienst.
Dienstag, 18. November: 10 Uhr Krabbel-
käfer. 

Mennonitengemeinde

Hofener Straße 57, Tel. 0711/5109      7091, 
www.mennoniten-stuttgart.de
Sonntag, 16. November: 10 Uhr Friedens-
gottesdienst.
Dienstag, 18. November: 14.30 Uhr Quilt-
gruppe, Gemeindehaus UG. 

Neuapostolische Kirche   

Kastanienweg 5, Tel. 0711/933 000, 
www.nak-fellbach.de
Sonntag, 16. November: 9.30 Uhr Gottes-
dienst.
Mittwoch, 19. November: 20 Uhr Gottes-
dienst zu Buß- und Bettag.

Zeugen Jehovas

Tel. 07151/909 110 
Sonntag, 16. November: 10 Uhr Vortrag 
„Er soll die Ältesten rufen“,      Heinkelstraße 
28 in Weinstadt oder per Videokonferenz, 
Zugangsdaten      unter Telefon 07151/909 
110 oder E-Mail: versfellbach@gmail.com. 

Hilfe und Rat

Anonyme Alkoholiker Fellbach 

Gruppen-Abend dienstags, 19.30 Uhr, Ge-
meindehaus Maria Regina,     Rembrandt-
weg 4; Kontakt Tel. 0172/329 5548. 

AWO Ortsverein Fellbach e. V.

Gerhart-Hauptmann-Straße 17, Tel.      0711/ 
510 9653-0 Die Geschäftsstelle ist geöff-
net am Montag und Freitag 8.30 bis 14     
Uhr und Dienstag bis Donnerstag 8.30 bis 
16.30 Uhr; Demenzgruppen     finden statt 
Dienstag bis Donnerstag 13.30 bis 16.30 
Uhr, vorherige     Anmeldung erforderlich; 
Begegnungscafé für Frauen aller     Nationa-
litäten immer mittwochs (außer in den 
Schulferienzeiten) 9.30     bis 11 Uhr, Anmel-
dung ist nicht erforderlich.
Caritas

Caritasstelle Fellbach,      Pfarrer-Sturm-Str. 4 
Die Caritasstelle sowie die Kleiderkammer 
sind geöffnet.     Bürozeiten sind Dienstag, 
14 bis 18 Uhr und Mittwoch 8 bis 12 Uhr     
und 14 bis 18 Uhr. Ansprechpartnerin ist 
Doris Wehrle, Kontakt über     Tel. 
0711/9579 0624 oder E-Mail: do-
ris.wehrle@caritas-fellbach.de.
DRK Ortsverein Fellbach

Ringstraße 7 Gemeinschaftstanz, jeweils 
montags von 10 bis 11 Uhr,     CVJM-Heim; 
weitere Informationen unter www.drk-
fellbach.de und     E-Mail: sozialarbeit@drk-
fellbach.de – neue Teilnehmende sind     
willkommen
Ehrenamtliche Wohnberatung Fellbach

Die Wohnberatung informiert vor Ort 
über barrierefreies Wohnen zur     Erhaltung 
von Selbstständigkeit und Mobilität in der 
eigenen     Wohnung. Kontakt über das Amt 
für Soziales und Teilhabe bei der     Stadtver-
waltung, Telefon Sekretariat 0711/5851-
7567.
Elternkolleg Fellbach e. V

 Bahnhofstraße 3, Tel. 0711/518      1901, 
www.elternkolleg-fellbach.de Angebote: 
Kleinkindgruppen „Spatzennest“ für Kin-
der von 1 bis 3     Jahren, Schülerins el an 
der Anne-Frank-Ganztagsschule,     Hausauf-
gaben-, Sprach- und Lernhilfe (HSL) an 
Grundschulen, soziale     Gruppenarbeit an 
Grundschulen, Ganztagsschule Wichern-
schule.
Energieberatung

Manuel Matzen berät dienstags 13 bis 16 
Uhr im Saal der Stadtwerke     und donners-
tags 15 bis 18 Uhr im Rathaus Fellbach – 
Raum 249. Die     Beratung ist kostenlos für 
Fellbacher Bürger, Termine und Kontakt     
unter Tel. 0711/57543-69 oder E-Mail:     
energieberatung@stadtwerke-fellbach.de 
Evangelischer Verein Fellbach

Diakoniestation, Mozartstr. 14, Tel. 9711 
5856 7630. Mo bis Fr 10     bis 12 Uhr und 
Do 14 bis 16 Uhr, außerhalb dieser Zeiten 
ist ein     Anrufbeantworter geschaltet, der 
regelmäßig abgehört wird.     Pflegebera-
tung, Ambulante Pflege (Grund- und Be-
handlungspflege),     Alltagsbegleitung und 
Unterstützung im Haushalt nach telefoni-
scher     Vereinbarung. 
Ev. Erwachsenenbildung im      Rems-Murr-

Kreis

Heinrich-Küderli-Str. 61, 71332 Waiblin-
gen, Tel: 07151 95 919 400
Dienstag, 18. November: 19 Uhr Ethik-
Café: Wann beginnt Leben? – Konfliktli-
nien in der Debatte um Schwanger-
schaftsabbrüche, CVJM Fellbach e.V.
Freundeskreis für Flüchtlinge

www.freundeskreis-asyl-fellbach.de Jeden 
Donnerstag von 18      bis 20 Uhr findet das 
Begegnungscafé International im PLEKS,      
Schorndorfer Str. 37/1, statt. Gäste sind 
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willkommen, Kontakt:      info@freundes-
kreis-asyl-fellbach.de.
Freundeskreis für Suchtkranke und      An-

gehörige Freie Selbsthilfegruppe 

Treffen jeden Dienstag von 19 Uhr bis 21 
Uhr im Haus der     Evangelischen Kirchenge-
meinde, Seestraße 4, E-Mail:     fk-sucht-fell-
bach@t-online.de, Tel.: 0711 527 668.
Haus & Grund Fellbach und Umgebung
Blumenstraße 20, Schmiden, Telefon       
0711/ 512080. Beratungssprechzeiten Mo 
und Do 16 bis 18.30 Uhr; Kontakt E-Mail:     
kontakt@hausundgrundfellbach.de.
Hospizgruppe Fellbach

Beratung und Kontakt: Ursula Siegel (Ein-
satzleiterin       Fellbach) unter Telefon 0711/ 
513 140. Koordination Rems-Murr-Kreis, 
Hospizstiftung Rems-Murr-Kreis       e.V. Hos-
pizbegleitung: Tel. 07191/ 927 970; Sta-
tionäres Hospiz: Tel. 07191/ 927 9740; 
Kinder- und Jugendhospiz      „Pusteblume“: 
Tel. 07191/927 9720. 
Katholische Sozialstation St. Vinzenz

Pfarrer-Sturm-Straße 4
 Beratungen rund um Fragen der Pflege, 
Grund- und Behandlungspflege,     Haus-
wirtschaft und Nachbarschaftshilfe, Fami-
lienpflege, Hausnotruf     sonstige Dienstleis-
tungen. Pflegedienstleistungen Beate Gu-
ra, Olga     Fugel und Simone Schmidt Tel. 
0711/957 906-25; Einsatzleitung     Haus-
wirtschaft und Nachbarschaftshilfe Katrin 
Schwenk, Tel. 0711/957     906-22. 
Krankenpflegeverein

Schmiden-Oeffingen e. V.

Diakoniestation, Fellbacher Straße      40, Tel. 
0711/512 905.
Mo bis Do 8 bis 11.30 Uhr und 14 bis 16 
Uhr, Fr 8 bis 11.30 Uhr     und 14 bis 15 Uhr. 
Pflegeberatung, Ambulante Pflege,     haus-
wirtschaftliche Unterstützung im Haushalt 
nach tel.     Vereinbarung.
DMB Mieterverein Waiblingen und Um-

gebung

Gerhart-Hauptmann-Straße 17, Tel.      0711/ 
5      79 944.
Beratung nach telefonischer Voranmel-
dung montags, 16 bis 18.30     Uhr. 
Mobile Dienste Wohlfahrtswerk 

Region Fellbach, Stettener Straße      25, 
Tel. 0711/57541-36, E-Mail:      mobile-dien-
ste-ww@wohlfahrtswerk.de
Pflegeberatung für Fellbach, Unterstüt-
zung in Haushalt, Pflege und     Betreuung.
Selbsthilfegruppe für Sauerstoffpatien-

ten und Angehörige

Die Gruppe trifft sich jeden 2 . Dienstag 
im Monat von 14.30 bis     16.30 Uhr im 
Sportzentrum LOOP, Bühlstr. 145, Kontakt: 
Angelika     Bienert, Telefon: 0711 5360 284, 
E-Mail: angie-biene@t-online.de
Tageseltern Fellbach/Kernen e. V.

Neue Straße 14, Tel. 0711/575 0529, 
www.tageseltern-fellbach.de. 
Sprechzeiten Mo bis Fr vormittags, per-
sönliche Beratung nach     Terminabsprache. 
Offene Sprechstunde jeden ersten Don-
nerstag im     Monat von 9.30 bis 11.30 Uhr 
im Stadtteil- und Familienzentrum,     Eber-
hardstraße 37.
VDK Ortsverband

Der Ortsverband VDK Fellbach-Schmiden-
Oeffingen bietet     Sozialberatungstermine 
an. Jeweils am 2. Mittwoch des Monats 
berät     Sozialberaterin Ursula Schiefelbein 
von 15 bis 17 Uhr im Büro,     Vordere Straße 
3, Fellbach.

Termine - Treffs - Themen



vember: Wir filzen kleine Schlüsselanhän-

ger aus Wolle.

Samstag, 15. November: Wir machen Dö-

er (mit Gyros) auch vegetarisch möglich.

Dienstag, 18. November: geöffnet.

Jugendhaus Fellbach
Esslinger Straße 100, Tel. 0711 5851 5885, 

www.jugendhaus-fellbach.de,  Öffnungs-

zeiten Treff (für Jugendliche zwischen 13 

und 27 Jahren): Di 15 bis 19 Uhr; Mi 16 bis 

21 Uhr; Do-So 15 bis 21 Uhr. Kinder-Treff 

(für Grundschüler bis 12 Jahre): geöffnet 

Di und Do 15 bis 18 Uhr. 

Samstag, 15. November: 14 bis 18 Uhr 

Tag der offenen Tür – Einblicke in den 

Kids-Treff für Kinder in der Grundschule, 

offener Treff für Jugendliche, Hausführun-

gen, Theater-und Bandaufführungen und 

weitere Mitmachaktionen, Kaffee und Ku-

chen, Jugendhaus Esslinger Straße 100.

Volltreffer e.V.
Christliche und sozialdiakonische Arbeit 

mit Kindern und Jugendlichen, Addresse: 

Verlängerte Schmerstr. 6, Tel. 0711/540 

4682,  Webseite: www.volltreffer-ev.de. 

Kontakt: Irmgard Gallus, – E-Mail: 

info@volltreffer-ev.de – Regelmäßige Ter-

mine: Volltreffer-Garten-Programm für 

Kinder ab der ersten Klasse, immer frei-

tags ab 15.30 Uhr. Treffpunkt: Volltreffer-

Garten. 
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Sport und Spiel

Nordic Sports Vereinigung e.V.
Tel. 0711/25858 5880, E-Mail: nordic-

sports@gmx.de, Webseite: www.nordic-

sports-vereinigung.de.

Nordic Walking Lauftreff: Fellbach, ab so-

fort Neue Kelter Parkplatz, montags und 

mittwochs jeweils um 19 Uhr; freitags 

9.30 Uhr.

Postsportgemeinschaft
www.psg-fellbach.de

Fußball: Montag, 20 bis 22 Uhr, Kunstra-

senplatz 1, Stadion Schmiden, Nurmiweg. 

Hallenfußball: Donnerstag, 19 bis 20.30 

Uhr, alte Halle des FSG, Pestalozzistr. 52.

Gymnastikabteilung: Dienstag,  18 bis 

19.30, Silcherschul-Halle, Tainer Str. 34. 

SV Fellbach
Schillerstraße 8, Tel. 0711/586 905, Fax 

0711/589 057, Öffnungszeiten Mo und Di 

9 bis 12 Uhr; Do 17 bis 19 Uhr. 

SVF Balance Fitness Studio
Bühlstraße 145, Tel. 0711/578 2518

Öffnungszeiten Mo bis Fr 8 bis 22.30 Uhr, 

Sa 11 bis 19 Uhr, So 9 bis 17 Uhr.

Kursinfos unter balance-svfellbach.de

SVF Loop
Bühlstraße 145, Tel. 0711/578 2518

Öffnungszeiten Mo bis Fr 8 bis 22 Uhr, Sa 

11 bis 19 Uhr und So 9 bis 18 Uhr. 

Infos: svfellbach.de/vereinseinrichtungen/

sportzentrum-loop

Yogazentrum: www.svfellbach.de/sport-

angebote/yogazentrum.html 

Dance Academy: www.svfellbach.de/

sportangebote/dance-academy/informa-

tionen.html 

Trendsport Academy: www.svfellbach.de/

sportangebote/trendsport-academy/in-

formationen.html 

Eltern-Baby-Sport: www.svfellbach.de/

sportangebote/baby-mama-sport.html.

SVF Nordic Walking und Walking 
Ganzjährig (außer an Feiertagen): Treff-

punkt Parkplatz Max-Graser-Stadion, 

dienstags 18 Uhr, und donnerstags, 18 

Uhr.

SVF Reha und Gesundheitssport
Adipositas-Sport: dienstags 11 Uhr, Loop, 

Teilnahme mit Rehasportverordnung – 

Reinschnuppern ist jederzeit möglich.

Allgemeiner Rehasport: mittwochs 9.10 

Uhr, in den Räumen des Tennisvereins, 

Kienbachstr. 21; Anmeldung E-Mail: al-

ber@svfellbach.de oder 0711/586905. 

SVF Turnabteilung
Donnerstag, 27. November: 19.30 Uhr 

Jahreshauptversammlung Turnabteilung, 
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Balance, Bühlstr. 145, Fellbach. 

Tennisverein Rot-Weiß Fellbach
Kienbachstraße 21, Tel. 0711/582 529, E-

Mail: info@tev-fellbach.de.

Einzel- und Gruppentraining für alle Al-

tersgruppen, verschiedene Angebote wie 

Guten-Morgen-Tennis, Intensivkurse, 

Schläger sind leihweise erhältlich, weitere 

Informationen unter Telefon  

0171/471 0294.

TSV Schmiden
Wilhelm-Stähle-Straße 13, Telefon 0711/ 

951 939-0, Fax 0711/951 939-25, Öff-

nungszeiten Di 16.30 bis 18.30 Uhr, Mi 9 

bis 12 Uhr, Do 16.30 bis 18.30 Uhr.

Samstag, 15. November: Skibasar, Festhal-

le Schmiden. Annahme 9 Uhr bis 11.30 

Uhr; Verkauf 13.30 Uhr bis 15.30 Uhr; 

Rückgabe 16 Uhr bis 17 Uhr. 

TSV Activity
Bühlstraße 140, Tel. 0711/5104 9980

 Öffnungszeiten Trainingsbereich: Mo, Mi 

und Fr 7.30 bis 22.30 Uhr; Di und Do 9 bis 

22.30 Uhr; Sa und So 9 bis 18.30 Uhr.  

Sauna: Mo + Fr 9 bis 22 Uhr, Di + Do 10 bis 

22 Uhr, Mi 16 bis 22 Uhr, Sa + So 10 bis 18 

Uhr.

Öffnungszeiten Kinderbetreuung: Mo 16 

bis 19.30 Uhr, Di + Do 9 bis 12 Uhr und 16 

bis 19.30 Uhr, Mi + Fr 16.30 Uhr bis 19.30 

Uhr, Sa + So 9 bis 15.15 Uhr.

weitere Informationen: www.activity-fell-

bach.de.

TSV Sportforum
Wilhelm-Stähle-Straße 13

Webseite: www.sportforum.tsv-schmi-

den.de. 

TSV Tanzen

Wilhelm-Stähle-Str. 13

Tel. 0172/737 9055, Webseite: www.tan-

zen.tsv-schmiden.de.

Gesellschaftskreise Mo bis So ab 18 Uhr; 

Kindertanzen Fr 15 bis 19.30 Uhr; Turnier-

tanzen Mi und Do 19 Uhr; Zumba für Er-

wachsene Di 20 bis 21 Uhr; Discofox und 

Boogie Woogie auf Anfrage. 

TSV Turnabteilung

Mixed-Impact-Step: dienstags 20 bis 21 

Uhr, Bauch-Beine-Po: donnerstags 20 bis 

21 Uhr, Beweglich im Alltag: mittwochs 

10 bis 11 Uhr; jeweils Bewegungszentrum.

TV Oeffingen
Schulstraße 14, Tel. 0711/511 707, Fax 51 

48 53, Öffnungszeiten Di 14 bis 18 Uhr, Fr 

8.30 bis 12.30 Uhr. 

OeFit Fitness- und GesundheitsCenter 

Beim Seele 2, Tel. 0711/510 4665 – Öff-

nungszeiten Mo, Di & Fr 8 bis 13 Uhr, 15 

bis 22 Uhr; Mi & Do 8 bis 12.45 Uhr, 15 bis 

22 Uhr; Sa, So & Feiertage 9 bis 17 Uhr. 

Infos: tv-oeffingen.de/sportangebote/oe-

fit.

TVOe Fitness und Tanz
Kurse: dienstags 19 Uhr Jazztanz in der 

Festhalle; mittwochs 10 Uhr Taijiquan; 

11.05 Uhr QiGong; 18 Uhr Tap Dance IV; 

19.45 Uhr Line Dance, alle Spiegelsaal der 

Sporthalle 2; mittwochs  18.30 Uhr Vinyasa 

Yoga; 19.40 Uhr Yin Yoga, beide Gymnas-

tikraum der Turn- und Festhalle; donners-

tags 19 Uhr Tap Dance III; 20 Uhr Jazzstyle 

im Spiegelsaal der Sporthalle 2; Anmel-

dungen per E-Mail an _s.fabbro@gmx.de 

oder per Telefon 0711/519 815, Informa-

tionen unter www.tanz-balance-oeffin-

gen.de

TVOe Gymnastik Body-Fit
 donnerstags 19.30 Uhr. 

Jung und Aktiv

Abenteuerspielplatz
Schmiden, Nurmiweg 4, Tel. 0711 516148, 

www.abenteuerspielplatz-fellbach.de.

Pädagogisch betreuter Aktivspielplatz für 

Schulkinder von sechs bis zwölf Jahren.  

Öffnung   szeiten: Di, Do, Fr 14 bis 18 Uhr, 

Sa 10 bis 16 Uhr.

Donnerstag und Freitag, 13. und 14. No-

Termine - Treffs - Themen

Notdienste

Ärzte
Allgemeiner Notfalldienst in der Rems-Murr-Klinik, Am Jakobsweg 1 in Winnenden, 

Tel. 116 117. Sprechzeiten montags, dienstags, donnerstags 18 bis 22 Uhr und mitt-

wochs und freitags 14 bis 22 Uhr, samstags, sonntags und an Feiertagen 8 bis 22 Uhr. 

Hausärztlicher und internistischer Notfalldienst: Die diensthabende Praxis erfahren 

Sie über die bundesweite Hotline 116 117 oder auf der Webseite: www.116117.de.

Augenärztlicher Notfalldienst Rems-Murr-Kreis: Augenärztliche Notfallpraxis am Ka-

tharinenhospital in der Augenklinik, Kriegsbergstraße 60, Stuttgart, geöffnet freitags 

16 bis 22 Uhr, an Wochenenden und Feiertagen 8 bis 22 Uhr. Augenärztlicher Bereit-

schaftsdienst Tel. 01806/071 122.

Gynäkologischer Notfalldienst außerhalb der Sprechstunden, samstags sowie sonn- 

und feiertags, Tel. 01805/557 890. 

Hals-Nasen-Ohren-Gebietsdienst außerhalb der Sprechstunden über Tel. 116 117. 

Kinder- und Jugendärzte: Notdienst der Kinder- und Jugendärzte in der Ambulanz der 

Kinder- und Jugendmedizin des Rems-Murr-Klinikums Winnenden, Am Jakobsweg 1, 

Winnenden, Tel. 01806/073614. Sprechzeiten werktags von 18 bis 22 Uhr, an Wochen-

enden und Feiertagen von 8 bis 20 Uhr. Außerhalb dieser Zeiten übernehmen die Ärzte 

der Kinder- und Jugendmedizin des Klinikums. Telefonische Voranmeldung  nicht not-

wendig. 

Zahnärzte
Zahnärztlicher Notfalldienst, Notfalldienstnummer 0761/1201 2000.

Tierärzte
Informationen zum tierärztlichen Notdienst am Wochenende und an Feiertagen unter 

Telefon 0800/930 0600 oder www.tiernotdienst-rems-murr.de.

Apotheken
Kostenfreie Rufnummer 08000/022 833; Apotheken-Schnellsuche www.lak-bw.de/not-

dienstportal oder Tel. 01805/002 963; Apotheken-Notfinderdienst vom Handy ohne 

Vorwahl Tel. 22833 (max. 69 c/min). Dienstbereitschaft von 8.30 bis 8.30 Uhr des 

nächsten Tages.

Mittwoch, 12. November:  Remstal Apotheke, Ruhrstr. 5, Waiblingen; Apotheke Pat-

tonpoint, John F Kennedy Allee 33, Remseck am Neckar. 

Donnerstag, 13. November: Kappelberg Apotheke Fellbach, Berliner Platz 2, Fellbach; 

Luginsland Apotheke, Barbarossastr. 79, S-Luginsland.

Freitag, 14. November: Neugereut Apotheke, Flamingoweg 8, S-Neugereut; Apotheke 

im Milaneo, Mailänder Platz 7, S-Mitte.

Samstag, 15. November: Bahnhof Apotheke Dr. Riethmüller, Bahnhofstr. 25, Waiblin-

gen; Linden Apotheke, Gablenberger Hauptstr. 75, S-Ost.

Sonntag, 16. November: Einhorn Apotheke Stuttgart, Landhausstr. 263, S-Ost; Apothe-

ke im Otto Hirsch Center, Otto Hirsch Brücke 18, S-Hedelfingen. 

Montag, 17. November: Vital Apotheke Fellbach, Bahnhofstr. 125, Fellbach; Engel 

Apotheke Waiblingen, Danziger Platz 1, Waiblingen.

Dienstag, 18. November: Daimler Apotheke Bad Cannstatt, Beuthener Str. 46, S-Bad 

Cannstatt; Sofien Apotheke, Hallschlag 17, S-Bad Cannstatt. 

Mittwoch, 19. November:  Sonnen Apotheke Waiblingen, Bahnhof Str. 4, Waiblingen; 

Alte Apotheke Untertürkheim, Augsburger Str. 383, S-Untertürkheim. 

Wichtige Rufnummern

Feuerwehr, Notarzt, Rettungsdienst ............................................................................................112

Krankentransport .......................................................................................................0 71 51/1 92 22

Friedhof Fellbach .....................................................................................................................58 24 68

Friedhöfe Schmiden und Oeffingen ...................................................................................58 44 24

Gesundheitsamt, Schwangeren- und Schwangerschaftskonfliktberatung

(§ 218), tel. Voranmeldung ..........................................................0 71 51/501-1622 oder -1608

Rems-Murr-Klinikum Winnenden ............................................................................0 71 95/591-0

Polizei ............................................................................................................................................57 72-0

Stadtverwaltung und Schulen ...............................................................................................58 51-0

Stadtwerke Fellbach ..............................................................................................................5 75 43-0

Handwerkernotdienst (Fr 16-20 Uhr, Sa/So 8-20 Uhr) .................................................58 44 08

Störung Gas, Wasser ............................................................................................................5 78 11 11

Störung Elektrizität .............................................................................................................5 75 43-70

Überfall, Unfall ...................................................................................................................................110




